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7. Sonntag der Osterzeit 
 
Evangelium nach Johannes 17, 1-11a 
Dies sprach Jesus. Und er erhob seine Augen zum Himmel und sagte: Vater, 
die Stunde ist gekommen. Verherrliche deinen Sohn, damit der Sohn dich 
verherrlicht! Denn du hast ihm Macht über alle Menschen gegeben, damit er 
allen, die du ihm gegeben hast, ewiges Leben schenkt. Das aber ist das ewige 
Leben: dass sie dich, den einzigen wahren Gott, erkennen und den du 
gesandt hast, Jesus Christus. Ich habe dich auf der Erde verherrlicht und das 
Werk zu Ende geführt, das du mir aufgetragen hast. Jetzt verherrliche du 
mich, Vater, bei dir mit der Herrlichkeit, die ich bei dir hatte, bevor die Welt 
war! 
Ich habe deinen Namen den Menschen offenbart, die du mir aus der Welt 
gegeben hast. Sie gehörten dir und du hast sie mir gegeben und sie haben 
dein Wort bewahrt. Sie haben jetzt erkannt, dass alles, was du mir gegeben 
hast, von dir ist. Denn die Worte, die du mir gabst, habe ich ihnen gegeben 
und sie haben sie angenommen. Sie haben wahrhaftig erkannt, dass ich von 
dir ausgegangen bin, und sie sind zu dem Glauben gekommen, dass du mich 
gesandt hast. Für sie bitte ich; 
nicht für die Welt bitte ich, 
sondern für alle, die du mir 
gegeben hast; denn sie gehören 
dir. Alles, was mein ist, ist dein, 
und was dein ist, ist mein; in 
ihnen bin ich verherrlicht. Ich bin 
nicht mehr in der Welt, aber sie 
sind in der Welt und ich komme 
zu dir. Heiliger Vater, bewahre 
sie in deinem Namen, den du mir gegeben hast, damit sie eins sind wie wir! 
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An(ge)dacht 
 
Woran erkennt man einen Engel?  
Naja, wenn man einen sieht, wird man es schon merken. Oder? Ob die Flügel 
auf dem Foto zu diesem Beitrag ein Hinweis auf einen echten Engel sind, darf 
zu Recht bezweifelt werden! Wir alle haben natürlich unsere Bilder im Kopf,  

wenn wir das Wort Engel 
hören. Da gehören Flügel 
oft dazu, weil sie 
symbolisieren, dass Engel 
relativ problemlos zu Gott 
im Himmel und zu den 
Menschen auf Erden 
gelangen. Das müssen sie 
ja auch, denn ihrer 
ureigenste Aufgabe ist es, 
den Menschen Gottes 
Willen zu verkünden. Nicht 
verwunderlich, dass der 
Künstler Ottmar Hörl seine 
111 Engel, die vom 21. Mai 
bis zum 3. Juli auf einem 
Gerüst an der 

Clemenskirche sitzen, mit Flügeln dargestellt hat. Ohne diese Flügel wäre es 
gar nicht mehr zwingend ausgemacht, dass es sich bei den Figuren um Engel 
handelt. Aber auch das gibt es: Engel, die als solche gar nicht erkannt werden. 
Im Buch Tobit begleitet der Engel Raphael den jungen Tobit durch manche 
Gefahr als kluger Berater und tatkräftiger Beschützer.  Am glücklichen Ende 
der Reise möchte er aber nicht den versprochenen Lohn, sondern etwas 
anderes: "Preist Gott und lobt ihn! Gebt ihm die Ehre und bezeugt vor allen 
Menschen, was er für euch getan hat." (Tob 12,6) Wenn Sie in den 
kommenden Wochen die Engel an der Clemenskirche betrachten, dann ist es 
vielleicht genau der richtige Zeitpunkt, Gott zu loben und ihm zu danken für 
das, was in ihrem Leben gut und hilfreich ist. Und für die Engel, die Gott Ihnen 
- mit oder ohne Flügel - schickt.  
  
Pilgerseelsorger Richard Schu-Schätter 
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Verstorben sind aus unserer Kirchengemeinde: 

• Monika Laukötter, Kapellenweg 
 

Herr, gib ihr und all´ unseren Verstorbenen die ewige Ruhe. 
Und das ewige Licht leuchte ihnen. 
Herr, lass sie ruhen in Frieden. Amen. 
 

Gottesdienste, Andachten, Beichtgelegenheiten 
 

Samstag, 20.05. Hl. Bernhardin von Siena 
09.00 Uhr – Hl. Messe – Gnadenkapelle 
 Gebetsgedenken für die Verstorbenen Sophia Ostholte und  
 Elisabeth Wesseler, für die Verstorbenen der Familien  

Altefrohne und Wichmann, in besonderer Meinung 
14.30 Uhr – Brautmesse der Eheleute Ruth Helmig und Hendrik Lehmkuhl –  
 Ss. Cornelius und Cyprianus 
16.00 Uhr – Anbetung und Beichtgelegenheit – St. Clemens (E) 
17.00 Uhr – Vorabendmesse – St. Clemens (E) 
 Sechswochengedächtnis für die Verstorbene Christa Brockamp, 
 für den Verstorbenen Martin Bleise 
 Gebetsgedenken für den Verstorbenen Heinrich Große  

Hüttmann 
17.30 Uhr – Anbetung und Beichtgelegenheit –  

Ss. Cornelius und Cyprianus (Fb) 
18.00 Uhr – Vorabendmesse – Ss. Cornelius und Cyprianus (Fb) 
 Sechswochengedächtnis für die Verstorbene Mechthild  

Böckmann 
Jahresmesse für den Verstorbenen Alfred Böckmann und  
Gebetsgedenken für die Verstorbenen der Familie 

 

Sonntag, 21.05. 
08.00 Uhr – Hl. Messe – St. Clemens (E) 
09.00 Uhr – Hl. Messe – St. Christophorus (Hö) 
09.30 Uhr – Hl. Messe – Maria Frieden (Pröpsting) 
10.00 Uhr – Hl. Messe – St. Clemens (E) 
 Gebetsgedenken für die Verstorbenen Ludwig und Bernhardine  
 Rölver 
10.00 Uhr – Hl. Messe – Ss. Cornelius und Cyprianus (Fb) 
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10.15 Uhr – Hl. Messe – St. Rochus (Hg) 
11.30 Uhr – Familienmesse zur Eröffnung der Ausstellung „111 Engel“ mit  

ChorSingSchule – St. Clemens (La) 
12.30 Uhr – Eröffnung des Kunstwerkes „111 Engel“ mit ChorSingSchule –  
 Kirchplatz St. Clemens 
17.00 Uhr – Maiandacht – Gnadenkapelle (Fb) 
18.00 Uhr – Friedensgebet – vor der Gnadenkapelle (Sr. Josefine)       
 
18.30 Uhr – Hl. Messe – St. Clemens (E) 
 

Die Sonntagskollekte ist für unsere Familienseelsorge bestimmt. 
 

Montag, 22.05. Hl. Rita von Cascia 
09.00 Uhr – Hl. Messe – Gnadenkapelle 
 Gebetsgedenken in besonderer Meinung 
10.30 Uhr – Hl. Messe – Maria Rast 
18.00 Uhr – Vesper – Gnadenkapelle 
19.30 Uhr – Maiandacht – Hof Decker/Hove, Raestrup 7 
 

Dienstag, 23.05. 
09.00 Uhr – Hl. Messe – Gnadenkapelle 
09.00 Uhr – Hl. Messe – St. Anna 
15.00 Uhr – Pilgerandacht der Edith-Stein—Gruppe der kfd Kloster Ösede  

und Georgsmarienhütte - Gnadenkapelle 
16.30 Uhr – Pilgerandacht der kfd Glandorf - Gnadenkapelle 
18.00 Uhr – Vesper – Gnadenkapelle 
19.00 Uhr – Hl. Messe - Gnadenkapelle 
 

Mittwoch, 24.05. 
07.00 Uhr – Hl. Messe – St. Rochus-Hospital 
09.00 Uhr – Hl. Messe – Gnadenkapelle 
 Gebetsgedenken für die Verstorbenen der Familie Herkenhoff, 
 für den Verstorbenen Werner Drieling 
10.30 Uhr – Hl. Messe (nicht öffentlich) – Wohnstift St. Clemens 
18.00 Uhr – Maiandacht – Gnadenkapelle 
 

Donnerstag, 25.05. Hl. Gregor VII., Hl. Maria Magdalena von Pazzi 
09.00 Uhr – Hl. Messe – Gnadenkapelle 
13.00 Uhr – Pilgermesse für die Soldatenwallfahrt – St. Clemens 
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15.00 Uhr – Pilgermesse für die Seniorengemeinschaft St. Lambertus 
 Langenberg / Gütersloh - Gnadenkapelle 
18.00 Uhr – Vesper – Gnadenkapelle 
 
Freitag, 26.05. Hl. Philipp Neri 
09.00 Uhr – Hl. Messe – Gnadenkapelle 
18.00 Uhr – Vesper – Gnadenkapelle 
 

Samstag, 27.05. Hl. Augustinus 
09.00 Uhr – Hl. Messe – Gnadenkapelle 
13.30 Uhr – Pilgermesse für die Jugendwallfahrt der Gemeinden anderer  

Muttersprachen, Kultur und Riten – St. Clemens 
15.00 Uhr – Tauffeier der Kinder Lotta Goldmann, Laura Pott und  
 Noah Rotthowe  - Ss. Cornelius und Cyprianus  
 16.00 Uhr – Schützenmesse des Schützenvereins Raestrup-Heidker –  
 St. Christophorus 
16.00 Uhr – Anbetung und … – St. Clemens (D) 
16.00 Uhr – Beichtgelegenheit – Meditationsraum (D) 
17.00 Uhr – Vorabendmesse – St. Clemens (D) 
 1. Jahresgedächtnis für den Verstorbenen Georg Fenke 
 Jahresmesser für den Verstorbenen Prof. Arnold Arens 
17.30 Uhr – Anbetung und Beichtgelegenheit –  

Ss. Cornelius und Cyprianus (E) 
18.00 Uhr – Vorabendmesse – Ss. Cornelius und Cyprianus (E) 
 

Sonntag, 28.05. Pfingsten 
08.00 Uhr – Hl. Messe – St. Clemens (D) 
08.00 Uhr – Hl. Messe – St. Anna (E) 
09.00 Uhr – Festhochamt mit der Chorgemeinschaft St. Christophorus  –  

St. Christophorus (Hö) 
09.30 Uhr – Hl. Messe – Maria Frieden (Fb) 
 Gebetsgedenken für die Verstorbenen der Familie Riewe-König 
10.00 Uhr – Hl. Messe – St. Clemens (D) 
 Jahresmesse für die Verstorbene Maria Niermann 
 Gebetsgedenken für die Lebenden und Verstorbenen der  
 Familie Fockenbrock 
10.00 Uhr – Hl. Messe – Ss. Cornelius und Cyprianus (Kosmann) 
 Gebetsgedenken für die Verstorbenen Änne und Linus Fiege 
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10.15 Uhr – Hl. Messe – St. Rochus (Hg) 
10.30 Uhr – Hl. Messe – Maria Rast (La) 
11.00 Uhr – MiniKirche – Pfarrheim St. Johannes (S) 
11.30 Uhr – Hl. Messe – St. Clemens (E) 
 Jahresmesse für den Verstorbenen Peter Piecha 
 Gebetsgedenken für den Verstorbenen Gottfried Sinzig 
17.00 Uhr – Andacht mit Handauflegung – St. Clemens (La) 
19.00 Uhr – Friedensgebet – vor der Gnadenkapelle       
19.30 Uhr – Eröffnung des ökumenischen Friedensfestes mit Propsteichor  

St. Clemens, Gospelchor St. Marien und Chorgemeinschaft  
St. Johannes – Kirchplatz 

 
Pfingstmontag, 29.05.  
08.00 Uhr – Hl. Messe – St. Clemens  
09.00 Uhr – Hl. Messe – St. Christophorus 
09.30 Uhr – Hl. Messe – Maria Frieden  
10.00 Uhr – Hl. Messe – Ss. Cornelius und Cyprianus 
10.30 Uhr – Hl. Messe (nicht öffentlich) – Wohnstift St. Clemens 
11.00 Uhr – Ökumenischer Friedensgottesdienst mit ChorSiingSchule –  
 Kirchplatz 
11.30 Uhr – Minikirche – St. Anna 
12.00 Uhr – Friedensimbiss – Kirchplatz  
13.30 Uhr – Friedensworkshops – Kirchplatz  
16.00 Uhr – Musikalischer Abschluss – Kirchplatz 
18.30 Uhr – Hl. Messe – St. Clemens 
 

Die Pfingstkollekte ist für das bischöfliche Hilfswerk  
RENOVABIS bestimmt. 

 

Predigtdienst 
 
(La)    = Propst Dr. Langenfeld               (S)       = Diakon Schröder                         
(D)     = Pfarrer Drenker                          (Lem) = Pastoralreferentin Lemmen      
(E)      = P. Ephrem OSB                       (K)       = Pastoralreferent Krebes           
(Fb)    = Pfarrer em. Falkenberg               (Schu) = Pastoralreferent Schu-Schätter    
(Hö)   = Domkapitular Dr. Höffner (AP)     = Auswärtiger Prediger     
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Infos und Einladungen zum Sonntag, 21. Mai 
 
Familiengottesdienst und Ausstellungseröffnung 

Wir laden alle Familien und ihre Angehörigen zur 
Familienmesse am 21. Mai 2023 um 11.30 Uhr 
herzlich ein. Eingeladen sind alle Familien mit ihren 
Kindern im Kindergarten- und Grundschulalter, 
insbesondere die diesjährigen Kommunionkinder. 
Thema des Gottesdienstes ist "Friedensengel", 
anlässlich der Engel-Installation an der St. 
Clemenskirche. Während des Gottesdienstes wird 
es eine kleine "Mitmach-Aktion" für alle Kinder 

geben. Das Vorbereitungsteam freut sich über die Teilnahme vieler Kinder mit 
ihren Familien. Die Messe wird musikalisch mitgestaltet von der  
ChorSingSchule St. Marien. Im Anschluss daran findet die Eröffnung der 
Ausstellung „Stand by me – Schutzengel für Telgte“ auf dem Kirchplatz statt. 
 
Maiandacht 
Wir laden herzlich ein zur Maiandacht am 21.05.2023 um 17.00 Uhr. 
 
Kommunionempfang 
Nachdem schon vor Wochen die letzten Corona-Schutzregeln gefallen sind, 
gilt in unseren Kirchen wieder die alte Ordnung zum Kommunionempfang. 
Priester und Kommunionhelfer/in stehen vorne nebeneinander im 
Mittelgang und teilen dort die Heilige Kommunion aus. Sie können also 
zeitgleich aus beiden Bankseiten nach vorne gehen. Wer in den 
Seitenschiffen sitzt, wartet bitte, bis die Kommunion im Mittelgang beendet 
ist. Dann nämlich wechseln Priester und Kommunionhelfer/in in die 
Seitengänge. 
Propst Michael Langenfeld 
 

Infos und Einladungen zur Woche 22.05. bis 27.05.2023 
 
Haushaltspläne liegen aus 
Die Haushaltspläne der Kath. Kirchengemeinde St. Marien und der 
Kindertagesstätten liegen in der Zeit vom 15.05. bis 26.05.2023 im Pfarrbüro, 
zu den Öffnungszeiten, zur Einsicht aus. 
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Maiandacht in St. Marien 
Zu unserer wöchentlichen Maiandacht mittwochs um 18 Uhr in der 
Gnadenkapelle laden wir alle herzlich ein. 
 
Treffen des Jugendnetzwerkes 
Am 22. Mai findet wieder ein Treffen des Jugendnetzwerkes St. Marien statt. 
Treffpunkt ist bei der Malteser-Jugend im Kiebitzpohl, Hans-Geiger-Str. 16 um 
18.30 Uhr. 
 
Maiandacht in Raestrup 
Die diesjährige Maiandacht der Kraftfahrerkapelle Raestrup findet statt am 
Montag, 22. Mai, um 19.30 Uhr am Hof Decker/Hove, Raestrup 7. Alle 
Interessierten sind herzlich eingeladen. 
 
Spieleabend der kfd St. Clemens 

Am 22.Mai 2023 findet wieder ab 19.00 Uhr ein 
Spieleabend im Pfarr- und Pilgerzentrum St. Clemens 
statt. Eigene Gesellschaftsspiele können gerne noch 
mitgebracht werden. Gegen einen Kostenbeitrag 
stehen Getränke zur Verfügung.  

 
#PlatzfürToleranz 
Passend zum 375. Jubiläum des Westfälischen Friedens und dem 
bevorstehenden ökumenischen Friedensfest an Pfingsten und nicht zuletzt 
auch stimmig zum biblischen Leitwort unseres 
Pastoralplans "Kommt ALLE zu mir...", lädt auch 
der Arbeitskreis Regenbogen des Pfarreirates zu 
einer besonderen Aktion ein: Am Dienstag, 23. 
Mai (dem Deutschen Diversity-Tag) möchten wir 
ab 18.30 Uhr gemeinsam an der 
Wallfahrtskapelle ein Zeichen für Vielfalt und 
Toleranz in Telgte setzen. Dazu schließen wir uns 
dem Projekt #PlatzfürToleranz der youngcaritas 
an (https://www.youngcaritas.de/ 
gesellschaft/platz-fuer-toleranz/platz-fuer-toleranz) und gestalten Bänke in 
allen Farben des Regenbogens mit Symbolen und Botschaften für Vielfalt und 
Toleranz in Kirche und Gesellschaft. Dabei kann jede*r mitmachen! Insgesamt 

https://www.youngcaritas.de/
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werden vier Bänke entstehen, die Platz für Gespräche und Begegnungen in 
Telgte, Westbevern und Raestrup bieten sollen. Wir freuen uns, wenn viele 
die Aktion unterstützen und vorbeischauen. Vor Ort gibt es Getränke und 
Brezeln gegen eine freiwillige Spende, die dem mobilen Jugendtreff „Queer 
Express“ des Jugendzentrums Track (https://track-ms.de/Queer-Express-
Angebote-im-Muensterland/) zugutekommen soll. 
 
Sitzung des Pfarreirates 
Am Dienstag, 23. Mai trifft sich der Pfarreirat um 20 Uhr in der Propstei zu 
seiner nächsten Sitzung. 
 

3 x Bibel erleben an besonderen Orten  
Zum dritten Mal treffen wir uns an einem 
besonderen Ort, um einen Bibeltext zu 
erleben, der dorthin passt. Treffpunkt ist am 
24. Mai um 19.00 Uhr am  Windrad  Bester Feld 
(an der Zufahrt zum Hof Große Dankbar). Wie 
der Ort vermuten lässt, geht es um Energie und 
Bewegt werden. 
 
 
 

Vorschau 
 

Ökumenisches Friedensfest 
Große Ereignisse werfen ihre Schatten voraus! 
Anlässlich des 375jährigen Jubiläums des Westfälischen Friedens laden die 
evangelische Gemeinde Telgte und unsere Kirchengemeinde zu einem 
ökumenischen Friedensfest herzlich ein! Eingeladen sind alle! 
Unter dem Motto „Friedensbote gesucht (m/w/d)“ beginnen wir am 
Pfingstsonntagabend mit einem Friedensgebet (19 Uhr) und einer bunten 
Eröffnungsveranstaltung (19:30 Uhr) auf dem Platz zwischen Propsteikirche 
und Kapelle. Die Mischung aus Musik und Tanz, aus Interviews und 
Friedenstexten wird ergänzt durch den Auftritt eines Friedensreiters und das 
Anschlagen einer Friedensglocke. 
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Am Pfingstmontag feiern wir um 11 Uhr unseren bereits traditionellen 
ökumenischen Gottesdienst unter den Friedensengeln an der Propsteikirche. 
Anschließend gibt es für alle Getränke und Würstchen, Kaffee und Kuchen. 
Gegen 13:30 Uhr beginnen rund um die Bühne und in angrenzenden Räumen 
verschiedene Workshops zum Thema Frieden für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene. 
Gegen 16 Uhr endet das Friedensfest mit Gebet und Gesang. 
Schon heute eine ganz herzliche Einladung! 
Pfarrerin Sabine Elbert und Propst Michael Langenfeld 
 
Festhochamt in Raestrup mit Chorgesang 
Das Festhochamt in der Kraftfahrerkapelle St. Christophorus Raestrup am 
Pfingstsonntag, 28. Mai um 09.00 Uhr wird feierlich mitgestaltet von der 
Chorgemeinschaft St. Christophorus. 
 

Vorbereitung zur Nah-dran-Messe 
Wir laden alle ein, den Liturgiekreis bei der Vorbereitung der Nah-dran-Messe 
zu unterstützen. Diese findet am Donnterstag, 01.06.2023 um 19.30 Uhr in 
der Propstei statt. Wir lesen dazu das Evangelium des Sonntags und bringen 
es mit unseren Alltagserfahrungen in Verbindung. 
Die Nah-dran-Messe, zu der wir schon jetzt herzlich einladen, ist am 04. Juni 
um 18.30 Uhr in der Propsteikirche. Sie wird musikalisch von einer 
Musikcombo mitgestaltet. 
 
Einladung zur Maiandacht in der Reha-Klinik Maria Frieden  
So wie Maria mit den Aposteln und den ersten Christen gebetet und ihre 
Anliegen vor Gott gebracht hat, so wollen auch wir am Dienstag, 30. Mai um 
19 Uhr in der Kapelle der Reha-Klinik Maria Frieden mit der Friedenskönigin, 
der Gottesmutter Maria, beten. Das Vorbereitungsteam lädt herzlich dazu 
ein, sich in der ruhigen Kapelle der Klinik eine Auszeit zu nehmen und Impulse 
für das eigene Christsein zu erhalten. 
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Ich bin dann mal weg - dreimonatige Sabbatzeit 
Bei einem Kurstreffen im vergangenen 
Frühjahr hörte ich zum ersten Mal, dass das 
Bistum Münster pastoralen MitarbeiterInnen 
nach 10 Dienstjahren eine dreimonatige 
Sabbatzeit gewährt. Diese Zeit soll Raum 
bieten für Erholung, geistliche Vertiefung und 
Fortbildung . Sofort fühlte ich mich von dieser 
Möglichkeit angesprochen und habe einen 
entsprechenden Antrag gestellt. Meine 
Sabbatzeit  geht vom 1. Juni bis zum 10. 
September. Einiges - wie Exerzitien -  habe ich 
für diese Zeit schon geplant, anderes wird auf 
mich zukommen. Ich werde mal in Telgte, 
aber auch mal pilgernd, zu Fuß oder mit dem Rad, unterwegs sein.  
Besonders freue ich mich auf eine Zeit ohne Termine, Projekte und Aufgaben 
und auf viel Freiraum mit Bewegung aller Art in der Natur.  
Ich bin dann mal weg … aber ich komme nach dieser Zeit auch gerne wieder!   
Pastoralreferentin Petra-Maria Lemmen 
 
Fronleichnam 
Der Liturgieausschuss hat das Fronleichnamsfest in St. Marien neu geordnet. 
In Westbevern feiern wir das Hochamt zu Fronleichnam um 10 Uhr am 
Koppelkreuz, es endet mit dem sakramentalem Segen. Sitzgelegenheiten sind 
ausreichend vorhanden. Die Erstkommunionkinder werden dort zur 
Gabenbereitung einen Blütenteppich legen, der Musikzug Westbevern spielt. 
Die Prozession wird es zehn Tage später bei der Feld- und Flurprozession zur 
Bewahrung der Schöpfung geben. Bei starkem Regen ist die Messe in der 
Kirche Ss. Cornelius und Cyprianus. 
In Telgte werden wir das Fronleichnamsfest jedes Jahr wechselnd auf den 
ehemaligen Pfarrgebieten von St. Clemens und St. Johannes feiern. Die 
jeweiligen Prozessionen mit den Segensaltären sind auf rund eine Stunde 
verkürzt, um möglichst vielen Gemeindemitgliedern die Gelegenheit zu geben 
mitzugehen. 
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Wir beginnen in diesem Jahr das 
Fronleichnamsfest in Telgte um 10 Uhr mit einem 
Hochamt vor dem Pfarrheim St. Johannes. Dann 
bewegt sich die Prozession durch die 
Kolpingsiedlung und über die Planwiese zurück 
zur ehemaligen St. Johannes-Kirche (s. Karte). Die 
Erstkommunionkinder werden gemeinsam mit 
einigen Katechetinnen im Pfarrheim einen 
Blütenteppich vorbereiten, mit dem sie den Herrn 
und die Prozession am dritten Segensaltar empfangen. In der Messe und 
während der Prozession spielt der Vadruper Fanfarenzug. Bei starkem Regen 
ist die Messe im Pfarrheim St. Johannes. 
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Monatliche Gebetsmeinung des Hl. Vaters 
 

Beten wir, dass kirchliche Gruppen und Bewegungen ihre Sendung zum 
Evangelisieren täglich neu entdecken und ihre eigenen Charismen in den 
Dienst der Nöte der Welt stellen. 
 

Herzlich willkommen den Pilgernden und Wallfahrenden 
 

Unsere Kirchengemeinde St. Marien begrüßt in dieser Woche ganz herzlich 
folgende Pilger- und Wallfahrtsgruppen und wünscht ihren Gästen einen 
angenehmen Aufenthalt und gute geistliche Impulse. 
 

➢ Pilger der Edith Stein Gruppe der kfd Kloster Oesede / Georgsmarienhütte 
➢ Pilger der kfd Glandorf  
➢ Pilger der Soldatenwallfahrt 
➢ Pilger der Seniorengemeinschaft St. Lambertus Langenberg / Gütersloh 
➢ Pilger der Jugendwallfahrt der Gemeinden anderer Muttersprachen, 

Kultur und Riten       
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Newsletter abonnieren 
Gerne können Sie St. Marien aktuell auch als Newsletter kostenlos 
abonnieren. Melden Sie sich dazu bitte telefonisch (932310) oder per mail 
stmarien-telgte@bistum-muenster.de im Pfarrbüro. 
 

Impressum 
Katholische Kirchengemeinde St. Marien Telgte 
Kardinal-von-Galen-Platz 9 ─ 48291 Telgte 
Tel: 02504/932310 – Fax: 02504/9323120 
E-Mail: stmarien-telgte@bistum-muenster.de 
www.st-marien-telgte.de 
Verantwortlich für den Inhalt: Propst Dr. Michael Langenfeld 
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Aufruf der deutschen Bischöfe zur Pfingstaktion 
 

Liebe Schwestern und Brüder, 
Arbeitskräfte aus dem Ausland sind für Deutschland enorm wichtig. Ohne sie 
würden große Teile der Wirtschaft und unseres täglichen Lebens nicht 
funktionieren. Sehr viele der bei uns tätigen Migrantinnen und Migranten 
kommen aus Mittel- und Osteuropa. 
Deshalb nimmt die diesjährige Pfingstaktion des Osteuropa-Hilfswerks 
Renovabis das Thema „Arbeitsmigration aus Osteuropa“ in den Blick. Das 
Leitwort lautet: „Sie fehlen. Immer. Irgendwo.“ Es geht um Menschen, die ihre 
Heimat verlassen, um ihren Lebensunterhalt in der Fremde zu verdienen. Die 
Entscheidung zur Migration erfolgt selten leichtfertig, meist beruht sie auf 
Not. Die Folgen sind gravierend; denn in ihren Herkunftsländern hinterlassen 
die Frauen und Männer eine große Lücke: Sie fehlen in ihren Familien und in 
ihren Gemeinden, sie fehlen als Arbeitskräfte und Bürger. Hier in Deutschland 
erfahren die Migrantinnen und Migranten oft wenig Wertschätzung. Viele 
leiden unter prekären Beschäftigungsverhältnissen, manche sogar unter 
kriminellen Machenschaften bis hin zum Menschenhandel. 
Zusammen mit der Kirche in Osteuropa hilft Renovabis, diesen Menschen in 
ihrer Heimat Perspektiven zu eröffnen - durch Bildung und bessere 
Arbeitsmöglichkeiten. So unterstützt das Hilfswerk zum Beispiel einen 
häuslichen Pflegedienst in Belarus, Job-Trainings für jugendliche Häftlinge in 
der Republik Moldau oder 
Projekte zur regionalen 
Entwicklung im Kosovo. 
Wir bitten Sie herzlich: 
Unterstützen Sie die 
Anliegen von Renovabis 
durch Ihr Gebet und Ihre 
großzügige Spende bei der 
Kollekte am 
Pfingstsonntag. 
 
† Dr. Felix Genn 
Bischof von Münster   Jetzt spenden: 
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